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Villa BöhmeBauwerksname

Villa mit Vorgarten, Toreinfahrt und Einfriedung; repräsentative neobarocke Putzfassade, Stuck im 
Treppenhaus, benannt nach dem Schokoladenfabrikanten Albert Böhme, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

April 1907 Pläne von Baumeister Ernst Leonhardt für den Schokoladenfabrikanten Albert Böhme. Der 
zweigeschossige Bau, obwohl als Villa für nur eine Familie errichtet,  legt in der Straßenansicht den 
Gedanken an Mietshausarchitektur nahe. Dies liegt vor allem an der regelmäßigen Fensteranordnung, den 
mit Basis und Kapitell geschmückten Pilastern und dem konventionellen Motiv der Fensterverdachungen. 
Obwohl in Einzelformen vom Jugendstil geprägt, erscheint das Gesamtsystem historisierend.  Dies gilt 
gleichermaßen für die Eckerker und das ausgebaute Mansarddach- alles Motive von Mietshäusern der 
1880er Jahre.
1961 Einrichtung einer Tbc-Beratungsstelle.
LfD/1998/2002
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